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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

Haarder SC 1992 : TSV Unsleben 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

Clauß und Schmitt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom Haarder SC 1992, als
Burkhard Schmitt sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Unsleben
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Clauß und Schmitt, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Unsleben
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Clauß / Schmitt und Reinschmidt / Christ entschieden, das Clauß / Schmitt letztendlich gewannen.
Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schmitt / Böhm und Müller / Trabert, das
Schmitt / Böhm letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem
Satzverlust ging Matthias Clauß gegen Yvo Müller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes daraufhin Marco Schmitt bei seiner Pleite
gegen Mike Reinschmidt. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Burkhard
Schmitt und Winfried Christ, ehe sich der Spieler des Haarder SC 1992 in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Klaus
Böhm und André Trabert, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des Haarder SC 1992 und des TSV Unsleben in die Box. Matthias Clauß
wehrte eine 1:0 Satzführung von Mike Reinschmidt ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Marco Schmitt bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Yvo Müller beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Mit 3:1 hatte Burkhard Schmitt im Einzel gegen André Trabert, in das er als
sehr hoher Favorit gegangen war, indessen die Nase vorn. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte Klaus Böhm letztlich an der Hand, um
Winfried Christ zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Burkhard
Schmitt gewann danach sein Spiel gegen Mike Reinschmidt überzeugend mit 11:9, 11:6, 12:10.
Nach diesem Einzel steht Schmitt somit bei 7 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Reinschmidt ein 4:8 ausweist. Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Haarder SC 1992 am 01.12.2023 gegen die DJK Löhrieth
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2023
gegen den TSV 1925 Saal/Saale einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Haarder SC 1992

Doppel: Clauß / Schmitt 1:0, Schmitt / Böhm 1:0 
Einzel: M. Clauß 2:0, M. Schmitt 0:2, B. Schmitt 3:0, K. Böhm 1:1 
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 TSV Unsleben
Doppel: Reinschmidt / Christ 0:1, Müller / Trabert 0:1 
Einzel: M. Reinschmidt 1:2, Y. Müller 1:1, A. Trabert 1:1, W. Christ 0:2


